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Es soll dhmd zweier Belspiele sezeist werdeD, wie der Erwerb vou Wissen dürch kooperatiles
und kompetiiives Arbeiten in Wissensdomänen modelliert ünd üntersiützt werden kann, welche

durch einen hohen Grad an Xomplexiiät, Unsicherheit, Widersprüchlichkeit urd Unterschiedlich-
ke;i der Auffa3sunsen gekennzeichnet sind. Beispiele solcher Wissensbereiche sind nedizinische
Donänen urd beiriebswirtschaftliche Eniscleidunsen. Ferner soll die Relevmz di$er Ansätze

ftu lniellisente Lehr-/Lernsysteme und Problemlöseungebungen diskutieri werden

Wissenseruerh d.urch kooperatixe Modellbilduns in Umueltmedi'in md Hunansenetik Wi rc'
präsentieren die Auffa"rsunsen eitres jeden Asenten (hier: Experte in derjeweiligen medizinisc}en

Domäne) als Baye*Netz [1] und können nün den DiskussiomProzeß zwischen den As€nten als

qualitative und qumtiiative Wissensver:inderung bei jedem Agenten nodellieren. Hypothesen

nber die qudlitatiw Struktur der Domänenmodelle der Agerten werden durch diagnostjsche

Gespräche (2.B. Falldiskussionen) gewonnen. Hierbei seäußerte Relevanzen von Informatjonen
können in Unabh:i.ngigkeitsnodelle und damit in mösliche Netziopologien abgebildet werden.

Auf grdn,thri"er Ebene konnen die (Fuzzy-) Aussasen eines jeden Agentetr als Evidenz in den

Domänenmodetlen der anderen Agenten repräsentiert werden- Damji können sowohl Individual-
nodelle als auch ein gemeinsarnes Modell aufsebaut werden' das die Autrusunsen der Asenten

irtegrieri und so als Entscheidüngserundlage für Diagnose, Beratung und Therapie dienen kann.

In R"ahnen eines Lehr-/Lernsystems kann diese Architektur u a. zur WissenseNerbsmodellie-
rung und zur gezielten Bereitsiellung von Argumetrten genützt werden. Ferner ist dieser Ansatz
aus Sicht der Wissensakquisition von Bedeutung.
Wissensetlnerb dur.h konpetiti.)es Ptu'lemltuen bei betriebsuirts.hdftk.hen Ents.heidunsen Det
Ents.heider arbeitet gegen Mitbewerber aüf gernejnsamen Märkten. Da auch hier Uüsicherheit
vorliegt, repr?kentieren wir die Sicht des Entscheiders als Bayes-Netz in der Vaiiante "EinfluL
netze" [2] m;t Sensoren ftu kritische Situationen, welche Hmdlungsbeda.rf s;snalisieren Ditr
karn auf eine veüeilte Anwendung mit rnehreren kompetitiven Agenten erweitefi werden. Hier-
bei kann jeder Asent die Vdiablen eines Netzes sowie die sichtbaren Variablen der Netze seiner

Konkurrenten zur Enischeidung heranziehen. Als Lehr-/krnsystem kann diese Archiiektut zur
Bewertuns eigener ünd lrender Handlunsen und zur Herausbildung eines kosnitiven Frühwarr
sysiems für kitische Situationen genutzt werdeD.
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